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Rundschau .
Stuttgart . Wie der „ Schw . Merk . "

hört , ist die diesjährige Königsparade in
Stuttgart endgültig auf den 11 . Mai fest¬
gesetzt worden , die in Ulm auf den 13 . Mai .
— Der Kommandeur des Drugonerregi -
ments König Nr . 26 Oberstleutnant v. Buch
ist zum Obersten befördert worden.

Stuttgart , 19 . März . Die feierliche
Einweihung des neuen Rathauses wird am
1 . April , dem Tage , wo Cannstatt , Unter¬
türkheim und Wangen mit Stuttgart ver¬
einigt werden , erfolgen.

Altensteig , 18 . März . Gegenwärtig
ist hier rege Nachfrage nach Oehmd. Es
werden pro Zentner 3 Mk. bezahlt .

Altensteig , 20 . März . Das Gast¬
hansa » wesen des Karl Beutler zum „ Och¬
sen " ging durch Kauf um die Summe von
12000 Mk. an Jakob Seeger von Baier -
Mühle, Gemeinde Hornberg , über . Die
Geschäftsübernahme erfolgt am 1 . Mai
d. I .

Dürrmenz - Mühlacker , 17 . März .
Die hiesigen bürgerlichen Kollegien haben
beschlossen, die frühere örtliche Verbrauchs -
abgabe von Bier in der Höhe von 65 Pfg .
pro Hektoliter oder 2,50 Mk. für den
Doppelzentner Malz auch fernerhin beizm
behalten und wurde dieser Beschluß vom
kgl. Ministerium dcS Innern und der
Finanzen bis zum 31 . März 1906 genehmigt.

Heilbronn , 20 . März . Das Reichs¬
gericht verwarf dir Revision der Nahr -
ungsmiitelfabrikanten Kaiser und Otto , die
am 28 . März v. I . vom hies. Landgericht
wegen Betrugs und Nahrungsmittelsälsch -
ung zu längerer Gefängnisstrafe verurteilt
worden sind .

Ulm , 21 . März . Der König hat die
dreimonatige Gefängnisstrafe , die der prak¬
tische Arzt Dr . Hartmann von hier wegen
des fahrlässig verschuldeten Todes der
Schuhmacherrehefrau Autenrieth von Wei¬
ler bei Blaubeuren zuerkannt erhalte « hatte ,
in Festungshaft umgewandelt . Dr . Hart¬
man» hat diese Strafe bereits «»getreten .

— Der Stadtrat der Stadt Pforz -
heim beantragte beim Bürgerausschuß die
Wahl eines zweiten juristischen Bürger¬
meisters , für den der juristische Hilfsar¬
beiter des Stadtrats , Referendär Dr .
Schweickcrt, vorgeschlagen wird . Der Ge¬
halt soll vorerst 5000 Mk ., ab 1 . Januar
1908 5560 Mk. und ab 1 . Januar 1910
6000 Mk . betragen .

Vom Bodcnsee , 14 . März . Die
Zuwanderung italienischer Arbeiter nach
Deutschland macht sich in diesem Jahr am
Bodensee in erhöhtem Maße fühlbar .
Durchschnittlichpafferen jetzt 500 —800 Ar¬
beiter Konstanz . An einem der letzten
Sonntage hatte sich diese Zahl sogar bis
auf 2000 gesteigert. '

— Der Kaiser wird am Donnerstag ,den 23. März , seine Mittelmeerreise von
Cuxhafen aus antreten , und zwar zunächst
an Bord des Hamburg -Amerika Dampfers
„ Hamburg " . Lissabon bildet nach den
neuesten Festsetzungen betreffs dieser Kai-
ferreise die erste Unterwegsstation des
Kaisers , er wird daselbst bis Ende März
als Gast des Lissaboner Hofes verweilen .
Dann geht die Fahrt weiter nach Neapel ;
vorher werden noch einige Häfen besucht .
Anfang April trifft der Kaiser mit der
Kaiserin in dem herrlich gelegenen Daor -
mina auf Sizilien ein , wo die Majestäten
Absteigequartier in dem Hotel „ Timäus "
nehmen. Im Lause der Mittelmeerreise
trifft der Kaiser mit seinem aus Ostasien
und Ostafrika heimkehrenden dritten Sohn ,
dem Prinzen Adalbert , zusammen, der sich
augenblicklich auf der Uebersahrt von Port
Said nach dem Piräus befindet.

Berlin , 21 . März . Dem General¬
major z . D . Meckel in Großlichterfelde
bei Berlin ist vom Mikado in Würdigung
der großen Verdienste, die er sich um die
japanische Armee als Lehrer der Taktik er¬
worben hat , eine hohe Anerkennung zu teil
geworden : er erhielt das Großkreuz des
Ordens des heiligen Schatzes, eine der
höchsten Auszeichnungen, über die der Kai¬
ser von Japan verfügt .

Berlin , 20 . März . Aus Leipzig
meldet die Boss . Ztg . : 900 Schneider legten
heute nach ergebnislosen Verhandlungen
vor dem Gewerbegericht die Arbeit nieder.

— Aus St . Johann a . S . wird be-
richsct : Im benachbarten Ort Tuttweiler
hat gestern ein Bergmann , Namens Schrei ,
der, der betrunken von der Musterung
nach Hause kam , seinem Bruder den Bauch
ausgeschlitzt , so daß der Tod auf der Stelle
eintrat . Ein dritter Bruder kam auf diese
Schreckensnachricht herbeigeeilt, warf den
Betrunkenen zu Boden, entwand ihm die
Mordwaffe und schnitt ihm die Finger der
rechten Hand ab.

Petersburg , 21 . März . Zur Be¬
trauung KuropatkinS mit dem Kommando
der 1 . mandschurischen Armee werden fol-
gende Einzelheiten bekannt : Genera ! Kurv -
patfin befand sich bereits auf dem Heim¬
wege nach Europa , als er plötzlich umkehrte.
Nach einer Unterredung mit General Line-
witsch sandte er ein in rührenden Worten
abgrfaßteS Telegramm an den Zaren , in
dem er sagte, es sei ihm unmöglich, den
Kriegsschauplatz zu verlassen, der ihm hei¬
lig sei. Er sei eventuell bereit, als ein¬
facher Soldat dort zu verbleiben. Er
bitte den Zaren , ihn mit dem frei gewor¬
denen Kommando der 1 . Armee zu be¬
trauen . Er hofft dadurch Gelegenheit zu
bekommen , seinen Ruf als Heerführer wie¬
der herzustellen. General Linewitschsandte

ebenfalls ein Telegramm an den Zaren , in
dem er die Bitte KuropatkinS unterstützte,
worauf eine zustimmende Antwort des
Zaren erfolgte . KuropatkinS Vorgehen hat
in militärischen wie in privaten Kreisen
die größte Sympathie für ihn hervorgerufen .

Petersburg , 20. März . Von amt¬
licher Seite werden nunmehr die enormen
Verluste der Russen bei Mukden zugegeben .
Etwa 2000 russische Offiziere und über
60 000 Soldaten find kampfunfähig ge¬
macht worden . Die japanischen Truppen
verfolgen die Russen noch weiter nach
Norden , um gegebenenfalls den Ring zu
schließen und die dazwischenliegenden Trup¬
penteile abzufangen .

Petersburg , 21 . März . Gestern
hat unter dem Vorsitz des Generals Dra «
gomirowitsch in Zarskoje -Selo ein weiterer
Kriegsrat stattgesunden, der über die Fort -
setzung oder die endgültige Beendigung des
Krieges beriet . Nach längerer Debatte
wurde die Fortsetzung des Krieges mit
allen gegen eine Stimme beschlossen. Der
diesbezügliche Antrag besagte, daß der
Krieg fortgesetzt werden müsse, obgleich die
Aussichten auf Erfolg sehr gering seien .
Durch eine sofortige Mobilmachung werde
aber das Gleichgewicht wieder hergestellt.
Jedenfalls dürfte die Tatsache, daß 3 bis
400000 Mann neuer Truppen zum Kriegs¬
schauplatz entsandt werden , die Japaner
zum Nachgeben veranlassen .

— Aus Petersbu rg meldet der Lok.-
Anz . : Hier macht sich neuerdings eine Be¬
wegung bemerkbar, die darauf hinzielt ,de» Zaren zu veranlassen , den Krieg gegen
Japan für einen „ heiligen " zu erklären .
Dadurch sollen die außerordentlich reichen
Klöster zur Hergabe ihrer Schätze bewogen
werden. Das Gesamtvermögen der Klöster
wird auf 7 Milliarde » Rubel geschätzt.

Helsin gfors , 20 . März . Auf den
Gouverneur in Wiborg (Finnland ), Mja -
sonedow ist heute von einem unbekannten ,
ungefähr 25jährigen Mann geschossen wor¬
den . Die Verwundung des Gouverneurs
ist lebensgefährlich.

Madrid , 20 . März . In ganz Süd¬
spanien herrscht eine furchtbare Dürre . Die
Saaten find verloren . Biele Landarbeiter
find bereits verhungert . Aus zahllosenOrten wird gemeldet, daß die Hungernden
Gewaltakte begehen.

Lokcrkes.
Wildbad , 21. März . AIS 7 . Lewer -

der um die hiesige Stadtschultheißenstelle
hat sich gestern Herr Amtmann Schmid
aus Stuttgart z . Zt . Hilfsarbeiter bei der
Kammer der Abgeordneten , gemeldet.

— In der letzten Sitzung der bürger - .̂
Collegien wurde dieOrtszulageder hies
Dolksschullehrer um je 100 Mk . erhöht '
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Mekanntrnachung
betreffend die

Stadttwrstands -Wahl.
Nachdem durch den Tod des Stadtschullheißen Bätzner

die Ortsvorsteherstelle in Wildbad in Erledigung gekommen ist .
wurde die Wahl eines neuen Ortsvorstehers vom K. Oberamr
Neuenbürg auf

Samstag, den 1 . April v. I .
anberaumt .

Wahlberechtigt sind diejenigen männlichen Bürger der Ge -
meinde , welche das 25 . Lebensjahr vollendet haben und entweder

и) im Gemeindebezirk wohnen und daselbst Steuern aus einem
der Besteuerung dieser Gemeinde unterworfenen Vermögen
oder Einkommen oder wenigstens Wohnsteuer entrichten
oder wenn sie gefordert würden , zu entrichten hätten ,

b) oder zwar nicht im Gemeindebezirk wohnen , aber in der
Gemeinde mit Scaatssteuer aus Grundeigentum, Gebäuden
oder Gewerben im Mindestbetrag von 25 Mark veranlagt sind.

Ausgeschlossen vom Wahlrecht sind diejenigen Bürger,
g,) welche unter Vormundschaft stehen,
b) welchen die bürgerlichen Ehrenrechte oder die Fähigkeit zur

Bekleidung öffentlicher Aemier aberkannt worden sind (§§
32 bis 36 Str . G -B .) , während der Dauer des Verlustes
dieser Rechte , oder welchen die bürgerlichen Ehren und
die Dienstrechte durch ein nach der früheren Württember-
gischen Gesetzgebung ergangenes Urteil entzogen worden
sind , solange diese nicht wiederhcrgestellt sind (Art . 13 des
Gesetzes vom 26 . Dezember 1871 , Reg .Bl . Seite 384) ,

e) gegen welche wegen eines Verbrechens oder Vergehens das
Hauptverfahren eröffnet ist , wenn nach Entscheidung der
Strafkammer des Landgerichts als wahrscheinlich anzuneh¬
men ist , daß die Verurteilung die Entziehung der -Wahl
und Wählbarkeitsrechte zur Folge haben werde (Art. 4
des Ausführungsgesctzes zur R.St .P .O . vom 4 . März 1879 ,
Reg.Bl . S . 50) ,

ä) über deren Vermögen der Konkurs eröffnet ist , während
der Dauer des Verfahrens ,

s) welche — den Fall eines vorübergehenden Unglücks aus¬
genommen — eine Armenunterstützung ans öffentlichen
Mitteln beziehen oder im laufenden oder im letzivorange -
gangenen Rechnungsjahr bezogen und diese zur Zeit der
Wahl nicht wieder erstattet haben ,

к) welche, obwohl sie mindestens vier Wochen vorher speziell
gemahnt wurden , mit Bezahlung der in Art . 12 bezeich .
neten Steuern aus einem der letztvorangegangenen drei
Rechnungsjahre mehr als neun Monate nach Ablauf des
Rechnungsjahrs, in welchem dieselben fällig geworden sind ,
noch ganz oder teilweise im Rückstände sind , und auch keine
Stundung dafür erhalten haben, bis zur Bereinigung des
Rückstandes ,

A) welche vom Gemeinderat gemäß Act. 18 des Gemeindean¬
gehörigkeitsgesetzes ihres Wahlrechts für verlustigerklärt sind.

Die Wählerliste ist vom 23 . bis 28 . bs . Mts . je einschließ ,
lich auf dem Rathaus zur öffentlichen Einsicht aufgelegt.

Einsprachen gegen die Wählerliste, sei es wegen Heber-
gehung eines Wahlberechtigen oder wegen Aufnahme eines Nicht¬
berechtigten, find bis zum 28 . Marz einschließlich bei dem Ge-
meinderat vorzubringen .

Die Versäumnis dieser Frist zieht für den in die Wählerliste
nicht Aufgenommenen den Verlust des Stimmrechts für diese Wahl¬
handlung nach sich, es wäre denn , daß der Wahlberechtigte aus
offenbarem Versehen der Wahlkommission in die Liste nicht auf-
genommen wurde .

Die Wahl selbst findet am
Samstag , den 1. April b . I .

auf dem Rathause vor der Wahlkcmmffsion von 9 Uhr Vor¬
mittags bis 3ff , Uhr Nachmittags statt . Die Abstimmung ge-
schieht geheim .

Jeder Wähler hat persönlich vor der Wahlkommission
einen Stimmzettel in die Wahlurne niederzulegen , auf welchem
der Name des zu Wählenden zu verzeichnen ist . (Gesetz vom
6 . Juli 1849 , Art. 10 , Abs . 2) .

Die Bürgerschaft wird aus die Wichtigkeit und Bedeutung
der Wahl besonders hingewiesen .

Den 22 . März 1905 . Stadtschultheiß :
Amtsverweser: Bätzner .

Allgemeine Wählerversammlung
zur

Stadtschnltheißenwahl .
Gemäß heutigem Beschluß der bürgerlichen Collegien

findet am
Sonntag , Sen 26 . ös . Mts .

nachmittags 2 Uhr
in der Turnhalle hier eine allgemeine Wählerversammlungstatt,
um den aufgetretenen 7 Herren Bewerbern um die hiesige Orts¬
vorsteherstelle Gelegenheit zu geben , sich in freier Rede der
Wählerschaft vorzustellen .

Die Bürgerschaft wird angesichts der Bedeutung und Wich,
tigkeit der Wahl zu vollzähligem Erscheinen eingeladen .

Wildbad, den 21 . März 1905 .
Aerneinöerat

Vorstand : A . V . Bätzner .

Wir beehren uns , Freunde und Bekannte zu
KN unserer am

G LonirtgA äsu 28 . äs. Nts. 8
W in unserem Hause Gasthof zum „ Küklen 8nun - W

nsn " stattfindendcn

ergebenst einzuladen .
ürnst Hisels ,
üu§snis Usrs.

»̂M

Nur 3 lL §s iu WHäbLä
beim KMIeu Lruimeu

Xerr ! Vre Gallert « vrrtlrölt » I » Xerrlrerterr : Xerr !
V » 8 1rrr «I»t 1>»»rv VInt 1l»» ck vor «Ivor

1Vrr»terx » I » r8 irr I' elei -kkirr-zx » » » SÄ Innir -rr LNVS
Ver rrr»8r8vl»7j »p» r»rsvlr « HrreK88oIr » r»p1»tL.

Vre 4lr8trrrrr»rrr» x cke« 20 ! Meter Vrrx «l 8
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Ver Verervoiitnloixt ii » VerrtGelr 8ü4rve8t -^ trrlr »
irr » .1 » irirrrr LSV4.

ver Vr »rr4 4yr 8r »4t ^ » Le8« » 4 (Xorrvexvrr )
» irr S3 . 4 » r»r»»r ISV4 .
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VIrrvrrK«

» irr SV. Ve »eirrl »er LSV3
Vot »1» r»8rvl»t vor » > ei»v« rlL rr. ItroolLlv » ( Vrirerllirr ) .

t orirer 8 ee irrrt «lei » 8 < ir,Itrt»eir Vellirx !«
in « derrtolterr .

vss »örälioiis Lismoer mit äer Lrik^silLnüsa ? oI »rsoQlls , äem I^oräliobt
4»§4 Luk Lisdärsn , IVLlrosss nnä IVLlLsobkLvx .

8 vvrrer» rrir» «Leu» 8 lr1» verr 1ell»« ir Irr 08 t» krtlL »
IleNerlrrll «irrer Xexer 4t» 8re«ieIrri » K «Irrrvlr ^ rrrker

ü «k»nASonLÜms imä Irsnsport 4er Gösser Li, SklLvsn 4ureü äis IVUsts .
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LiMritt kür LrvLotissns 3S unä Linäsr 15 1'tz .

2u rLÜlrsiclism Lssuek Isäet srxebsset sin
^ .äolt ILs .irse1i . sr .
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üilüdeln !
Habe 2 prachtvolle neue Salon -Garnituren

bestehend aus je 1 Divans und 2 Sessel billigst und
zu jedem annehmbaren Preise abzugeben :

8 elilak 2 imm 6 i '
, vuKl .

LMvts

Divans .
Spezialität :

Villen- voll ?eo8ioll8-
Lmrivdtiuizsll .

Teilzahlung gestattet -MD
Vertreter kommt mit Katalog auf Wunsch .

I . Ittmann, ?forrkeim
Telephon 138k .

Vk8tl. Qrl -k
'Mi 'Sti'. 42, im LLlläkr'sellkii NödkItiML.

allen Weltteilen

Direkter deutscher Post- und Schnelldampscrdienst
Pcrsonen-Beförderung

nach

» K
MM

vornehmlich auf den Linien

Hamburg - - Newyork
Hanibnrg-Brasilien l Hamburg-Canada
Han:bnrg -La Mata Hamburg-Westindien
Hamburg-Ostai'ien Hamburg-Mexiko
Hamburg-Afrika j Hamburg-Cuba

Hamburg -Frankreich
Hamburg-England
Hamburg -Central -Amcrika.

Die Dampfer der Hamburg-Amerika Linie bieten bei ausge
Vervflognng vorzügliche Reisegelegenheitsowohl für Kajüten - wie
deikö -Passagiere .

Vergnügungsreisen zur See :

jeichneter
jwischen -

W . ftindtcnfahrtcn Nordlandfahrten Mittelmrerfahrten
Orientfahrt Zur Kieler Woche Rivierafahrten

Nach England , Irland und Schottland
Reifen nach berühmten Badeorten .

Kurfahrten zur See .
Nähere Auskunft erteilen die inländischen Agenturen der Gesellschaft , sowie

die Abteilung Personenverkehr der

Hamburg Amerika Lime , Hamburg .
In Wildbad : Carl Jacob Bott , Uhrmacher.

von einfach bis feinst mit und ohne Schloß ,

Lebet- unst Erbauungs -Mher,
GhristL'iche WergißmeinnichL

empfiehlt in großer Auswahl.
dbr. IssiMrstt , ?MrIiM>iiiz,

Zum Neuvergolben alter Spiegel u . Bilderrahmen
empfiehlt sich die '

? lorrbeimer Msibalk
Teleph . Nr . 1373 . Pforzheim . Teleph . Nr . 1373 .

Infi , kioiiaell Irsnllel am SeäLnsxlat^ .
Auch bringe ich dem geehrten Publikum bei Bedarf mein

Srösstes 8pie§oIiL8sr m kktr
in empfehlende Erinnerung.

— 8pie § e1 —
von den einfachsten bis zu den schönsten Salonspiegeln .
In Bilder halte ich große Auswahl am Lager in jeder
Art und jeder Preislage .

Auch empfehle ich mich im Einrahmen von Bildern
mit den einfachen sowohl , wie den feinsten und modernsten
Rahmen, Borhang -Gallerien mit allem Zubehör.

W . Wenn Tit . Publikum eine Auskunft über Neuvergold ,
ung u . s. w . wünscht , so bitte mich durch Postkarte zu benachrich¬
tigen , da ich jetzt jede Woche mal nach Wildbad komme , so würde
ich dann vorsprechen . Hochachtungsvoll

Vergoldermeister .

Für

ConfirinlitM u . Clüiiimlnillll c»-
d empfehle in reichhaltiger Auswahl von billigsten bis
W feinsten Stoffen 95 om breite Reine Wolle von M
W Mk . 1 .— per Meter an . schwarze , weiße und d
W farbige G

Kleiderstoffe , Unterrockstoffe etc.
mit gesticktem Namen .

kfiil. Losvd . I
v ^sebicöfllci

Lekobelte 8Ieictiseiss»LsIr8oIche
ckssrsitgemslseste L susgikdigste Vlssetimittü. ^ 0kt . escft . te ä aue 15 0k. -

//? ol/ew e/»/»L/e/7c/»
^ Ilsinigs ksbnitcsntsn

ivehihnhiorkr seirrftir ^ gkriK hqriAiviinSkse

)Ilb. ?attlK . venlizl
Luisenstr . 20 Luifrnstr . 20

empfiehlt sich in der

modernen Zahntechnik
nach nur bewährten » . praktischen Methoden .
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Straßen-Sperre.
Wegen des am Samstag

den 25 . März ds . Js . stattfiii-
denden Jahrmarkts ist die König-
Karlstraße vom Gasthaus zum
wilden Mann bis zum Bahn¬
hof an diesem Tage für Fuhr¬
werke gesperrt .

Den 22 . März 1905 .
Stadtschultheißenamt :

A . B . Bätz ner

Mdchkn-Gelilch
Ein tüchtiges Zimmermäd¬

chen , welches schon solche Stelle
versehen hat, sowie ein jüngeres
Mädchen für Küche u . Garten¬
arbeit werden in eine hiesige
Billa für die Saison 1 . Mai bis
1 . Oktober gesucht .

Näheres bei der Redaktion
ds . Blattes .

Empfehle vorzügliche

Wei^- u. Not-
Weine

über die Straße , in verschiedenen
Preislag » « . Bei Abnahmevon 20
Liter das Liter schon zu 32 Pfg .

I 'r . ILssslsr ,
Stranbenberg .

in Seide und Halbseide für Damen und Herrn , sowie für

WM" LonLririLnäsn .
"MD

billigst , ferner
Hosenträger, Kragen- u . Manschettenknöpfe
mit 10 k^ rorsnt k^ sbstt .

Es empfiehlt sich bestens

Od .r .
71 König -Karlstr. 71 .

^bonnsmsnts- ^ inlsciunA
aut äis

„Deutschs Rrichspost"
Mit der Gratisbeilage „Der Tierfreund "

ürschslnt 5 mal ivöshsntlich rum Vrsiss von LIK . 2.55
vierteljährlich .

vis , ,V « U»l8vI »« lkkvil«I»8« <»8t " tritt
« irL tüi - OereoNtiLlLeLe in »
!81 » » l8Vv8 « ir , tiir » Uxeii »« !» « für
eNrislILvIr « « „ <1 L « « l8 «N« ei » vis Intsresesn
äs » NLvtsrlr « !»« !» riirtl SHtt « l8t » i»ck« 8 ,
nbsrbnnpt jsäss « NrHoNvi » e»i » ck » rN « 1t8 » » »« i» Nsirirv «,
Anäsn in äer , ,N « U»<8eIrvi » li « i «I»8po8t " sine lrrältiAs nnä
virlcsnms Vertretung , vir Vsisrkrei » nmkaest LlitAlisäsr oller
Ltänäs . ^ » «« !xen Lnäen virk »amsts Vsrbrsitnnx .

Wer »sine ^ «1re «8« per vostknrts an äis
äer „ I» « r»t8vNe » » «r «I»8po8l " einsekioltt, «rkLIt unent -
xeltliet , unä postkrsi , vsi kroNei , « » »» »« ri »

vis „ VvittmeN « 8etvI »8p » Ml" erscksint in 8tatt ^
unä vir I tltxiiob »n üder 500 I'ostorte rsrianät . »
18« 8teI1i »i>K« i» nimmt ssäss kostamt an. D

Konfirmanden -
Verzeichnisse

sind zu haben bei
OLrr . ^ VilrHsrsIrtr ,

Papierhandlung.

^
Orosse StuttAarter I

! n. vkeräe - !

lSttiNS
ÄetuiriA xnrantlert

v 14. u. 15. -rpril 1905
Hauptgewinn"^

l OOO IVlnrit ban
30N OeläZevinne unct

!2 pkeräesevtnae mit rus .

Orix .-l.os nur 2 ^t . , 6 tose ll IN. ,II l.o»e 20 >l . , Porto u . l-iste 25 pk .ktaciinslime20 ?1. teurer , empkieklt
! 1. Lekvsiclrsrt , Osnernln^eut !

8tutt«»rt-

I
^ LäiiUL - LsrLsn
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